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Fachschaft Sport

A  Kerncurriculum für die Klassenstufe 9 / 10 (90 Stunden)
	Inhalte


	Fachkompetenz
	Methoden-kompetenz
	Personale Kompetenz
	Soziale Kompetenz

	1.1 Leichtathletik(Ju. 30 /Mä 24 Stunden)
1.1.1 Laufen
Sprint:   -   Lauf-ABC

· Bergläufe (ab-auf)

· 100 m

· Tiefstart

· Intervall- und Steigerungsläufe

· Rhythm. Laufen über Hindernisse
· Rundenstaffeln

Ausdauer: - z.B. Run + Bike, Trimm-Dich-Pfad,...

· Ausdauerleistung
mit Pulsmessung

· 30-Minuten-Lauf

1.1.2 Springen
Sprung-ABC:
       -  Mehrfachsprünge (z.B. Dreisprung/
          Sprungkontrolle/ Koordination)

Weitsprung:  -Schritt- oder Hangsprung

· Sprung ohne Zone

Hochsprung: -  Flop

1.1.3 Werfen/Stoßen
Kugelstoß, 
Schleuderball oder Speer 

1.1.4 Leichtathletischer Dreikampf

Kurzstrecke, Sprung und Wurf (Ende Klasse 10)


	Schüler erwerben Kenntnisse in verschiedenen Laufvarianten

Schüler erklären Leistungssteigerungen durch Training

Schüler lernen die biologischen Hintergründe der Umstellungsreaktionen bei Belastung und Erholung

Die Schüler lernen Bewegungsphasen und –merkmale kennen und können sie beschreiben
Schüler können Hauptfunktionsphasen benennen

Schüler kennen Regelwerk
	Tempowechselläufe

Intervallmethode

Dauermethode

Die Schüler lernen ausdauernde Belastungen zeitlich einteilen und durchzuhalten

	Die Schüler entwickeln Durchhaltevermögen und Leistungsbereitschaft

Die Schüler lernen den Umgang mit Erfolg und Misserfolg


	Teamarbeit

Schüler erkennen die Problematik des eigenen Sporttreibens in der Natur

Die Schüler korrigieren sich gegenseitig


	Inhalte


	Fachkompetenz
	Methoden-kompetenz
	Personale Kompetenz
	Soziale Kompetenz

	1.2 Gymnastik/ Tanz(Mä 16 Stunden)
1.1. Gymnastische 
Grundformen

Variation und Kombination der bereits erlernten gymnastischen Grundformen

Gehen, Laufen, Federn, Hüpfen und Springen

1.2. Gymnastik mit 
Handgeräten

Einführung in das Handgerät Band:

· Spiralen und Kreisen

· Achterkreisen

· Schlangen

· Schwingen

Kennenlernen der unterschiedlichen Ebenen (Frontale, Sagitale, Horizontale) mit dem Band

1.3. Tanz

Einführung eines zeitgenössischen Tanzstils

(z.B. Hip Hop)

Erstellen einer Kurzchoreographie unter Berücksichtigung des erlernten Tanzstils


	Differenzierung der unterschiedlichen gymnastischen Grundformen

Kennenlernen eines neuen Handgeräts

Übertragung bereits bekannter Grundformen auf das Gerät

Differenzierung der unterschiedlichen Ebenen

Kennenlernen eines zeitgenössischen Tanzstils und dessen charakteristischen Merkmalen (z.B. Off-Beat) 

Eigene Umsetzung des erlernten Tanzstils
	Unterschiedliche Rhythmisierung kennenlernen

Verbesserung der Gestaltungsfähigkeit
	Erweiterung des eigenen Bewegungsrepertoirs

Entwicklung und Förderung der Kreativität


	Verbesserung der Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit

	1.3 Gerätturnen (Ju. 30 /Mä 26 Stunden)
 – (2 Geräte verbindlich)
Grundsätzlich gilt: bisher erlernte und neue turnerische Elemente werden vertieft, variiert und optimiert und in Übungsverbindungen geturnt.

Figuren aus der Akrobatik und normfreie Bewegungen . 

Heranführung an das Leistungsniveau der Kursstufe.

Allgemeine Ausbildung

- Helfen/Sichern

- Geräteaufbau und -abbau
- Theoretisches Hintergrundwissen (Biomechanik)
- Ausgleich von Defiziten (koordinativ u. konditionell)
Boden

Jungen    - Handstützüberschlag vw.                 

Mädchen:  - Handstützüberschlag vw.
                   (oder Schrittüberschlag)

                 - gymnastische Elemente: Sprünge mit ½  

                   Drehung, Posen, Stände und Sitze  

                   einnehmen

Barren (Jungen)  - Oberarm-Stemmaufschwung in 

                               den Stütz (vw. od. rw)
                            - Oberarm-Kippe in den Stütz
Reck/Stufenbarren

Jungen    - Laufkippe
                - Hocke am Reck
Mädchen   - Spreizaufschwung
- Spreizumschwung vorwärts
- Vorbereitung des Kippaufschwungs

- Aufstemmen

                  - Hohe Wende

Schwebebalken (1m – 1,20m)           
(Mädchen)   - einbeinige Drehungen
                    - Sprung in den Stütz, Überspreizen 

                      eines Beines

· Rolle vorwärts
Sprung
Jungen  - Handstütz-Sprungüberschlag über Kasten 

                quer

              - Sprunghocke über Kasten (längs) / Pferd  

                (1,10m)
Mädchen  - Handstütz-Sprungüberschlag über 

                   Kasten/Pferd quer 

	Verstehen/Anwenden der  Fachterminologie

Prinzipien des Helfens und Sicherns festigen

Anhand biomechanischer Prinzipien Bewegungsabläufe erklären und verstehen.

Turnspezifische Kräftigung und Dehnung.

unterschiedl. Spielbeineinsatz


	Partner- und Gruppenturnen

Partnerkorrektur


	Selbstvertrauen

Lern- und Leistungsbereitschaft

Kreativität

Schulung von

Bewegungswahrneh-mung und -steuerung

Wahrnehmung von Körperspannung und  -entspannung

Beobachten und Beschreiben von Bewegungen.

Verbesserung der Bewegungsqualität

Stabilisierung des Grundpotentials an Kraft.


	Verantwortung übernehmen

Schwächeren helfen

Hilfsbereitschaft

Kooperations- und Teamfähigkeit

	Inhalte


	Fachkompetenz
	Methoden-kompetenz
	Personale Kompetenz
	Soziale Kompetenz

	Spiel  (Ju. 30 /Mä 24 Stunden)
2.1 Handball
Wiederholung bereits erarbeiteter technischer Fertigkeiten und taktischer Fähigkeiten mit erhöhten Anforderungen
Heber

Passen über größere Entf. In den Lauf

Sprungwurfabspiel

Einführung eines Spielsystems mit entsprechender Aufgabenverteilung

(z.B. Kreisläufer)

	Festigung der Technikelemente

Anwenden der Taktikelemente in Komplexformen und Wettbe- werbsformen

Regeln des regelgerechten  Spiels kennen

Schiedsrichtertätigkeit


	Lernen durch gezielte Bewegungsbeschrei-bung

Lernen durch Imitieren


	Umgang mit Erfolg und Misserfolg 

Kennen lernen der eigenen Stärken und Schwächen


	Schüler(Innen) sollen lernen sich in eine Mannschaft integrieren zu können

Anerkennen und Einhalten von Regeln

Teamfähigkeit



	2.2 Basketball
Wiederholung bereits erarbeiteter technischer Fertigkeiten und taktischer Fähigkeiten mit erhöhten Anforderungen

Sprungwurf

Rebound

Fintieren mit dem Ball 

Mann-Mannverteidigung

Angriffsverhalten in verschiedenen Situationen

(direkter Block)
Spiel 3:3, Streetball 
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 Spiel 5:5

	Festigung der Technikelemente

Anwenden der Taktikelemente in Komplexformen und Wettbe- werbsformen

Regeln des regelgerechten  Spiels kennen

Schiedsrichtertätigkeit


	Lernen durch gezielte Bewegungsbeschrei-bung

Lernen durch Imitieren

Spiel- und Übungsformen in Verbindung mit Korbleger und Positionswurf

Lernen an verschiedenen Stationen (Circuit)
	Umgang mit Erfolg und Misserfolg 

Kennen lernen der eigenen Stärken und Schwächen


	Schüler(Innen) sollen lernen sich in eine Mannschaft integrieren zu können

Anerkennen und Einhalten von Regeln

Teamfähigkeit

Organisation von Spielen

	2.3 Fußball
Technik/Individualtaktik

· Festigen und Erweitern der erlernten Techniken in komplexeren Spiel- und Übungsformen

· Passen und Flanken über größere Entfernungen in den Lauf

· Ballan- und Ballmitnahme im schnellen Lauf mit Torabschluss

· Torschüsse, Jonglieren

Taktik

· Konter

· Spiel über die Flügel

· Entwickeln eines Spielsystems im Spiel 7:7

· Üben von Manndeckung und Raumdeckung

Trainingslehre

· Physische Leistungsfaktoren (insbesondere Ausdauerfähigkeiten, Schnellkraft, Beweglichkeit)

· Koordinative Fähigkeiten


	Die Schüler sollen die Technikelemente der verschiedenen Ballspiele üben und in Spielsituationen umsetzen.

Kennen und Verstehen einfacher gruppentaktischer Elemente

Verdeutlichen von Positionen und Aufgabenverteilungen

Unterschiedliche Ausdauer- und koordinative Fähigkeiten kennen und erfahren
	Lernen durch Imitieren, Schüler als Hilfslehrer, gegenseitiges Helfen und Unterstützen

Altersgemäße Spiel-, Trainings- und Wettkampfformen


	Umgang mit Erfolg und Misserfolg.

Kennenlernen und eventuell Verbessern der eigenen Stärken und Schwächen
	Integration von Schülern in Mannschaften.

Schüler als Mentoren integrieren

Anerkennung und Einhalten von Regeln

Teamfähigkeit

	2.4 Volleyball
  - Vertiefung und Optimierung der Techniken 

    Pritschen und Baggern
 - Einführung des frontalen Angriffsschlags / des

   Einerblock
 - Einführung des Aufschlags von oben

 Taktik  - Spielsysteme/Aufstellungen im Quattro-VB
             - Annahmeriegel V (Quattro)

	Verständnis für Umsetzung

Einfacher Taktiken in

Angriff und Abwehr
Festigen des Regelwerks
	Lernen durch Imitieren

Lernen durch eine Komb. von Spiel- und Übungsreihen

Selbst. Erproben von

Technikelementen
	Selbständiges

Verbessern der eigenen Schwächen
	Integration von Schülern in Teams

Selbst. Bilden von sinnvollen Mann-schaften
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	Inhalte


	Fachkompetenz
	Methoden-kompetenz
	Personale Kompetenz
	Soziale Kompetenz

	1. Vertiefung der aufgeführten Individual- und

Mannschaftssportarten

2. Vertiefung von GFS-Themen
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